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Wir sind hier

1,5 Milliarden Hektar Ackerfläche
7,5 Milliarden Menschen



2000 m2

4400 m2

5200 m2

5600 m2

1,5 Milliarden Hektar Ackerfläche
7,5 Milliarden Menschen







Wer ernährt die Welt?

415 Millionen Kleinbauernhöfe bewirtschaften 
weniger als 15% der globalen Ackerfläche. 

Sie ernähren jedoch damit in Asien und Afrika die 
Mehrheit der Bevölkerung.



Bäuer*innen ernähren mindestens
70 % der Weltbevölkerung mit
weniger als einem Drittel der 
landwirtschaftlichen Flächen und 
Ressourcen.

Industrielle 
Landwirtschaft benötigt 

70 % der 
landwirtschaftlichen 

Ressourcen und versorgt 
nur 30 % der Menschen





Gemüse





Getreide











Hülsenfrüchte







Um uns das vorzustellen, 
haben wir 2000 m2 so angelegt

wie der weltweite 
Durchschnittsacker aussieht!



Wie weit kommen wir mit einem 
Weltacker voll Raps im Tank?

•Bei einem Verbrauch von sieben Litern auf 100 
Kilometer können wir damit rund 3900 Kilometer, 
fünfmal von München nach Hamburg fahren. 

•Ein Auto fährt in Deutschland pro Jahr übrigens
durchschnittlich 13 000 Kilometer.

•Studie demonstriert, dass Erzeugung von Solarstrom für 
E-Fahrzeuge anstelle von Agrosprit für Verbrenner 97% 
weniger Fläche einnimmt.



Ölfrüchte



Dauerkulturen

Zusammen machen Früchte und Nüsse etwa 4,5 Prozent des Weltackers aus. 



Goodyear, Dunlop, Pirelli & Co.



Genussmittel

Faserpflanzen

Wurzelfrüchte



Vergleichen wir die Ackerfläche, die in die EU 

(etwa als Soja) eingeführt wird, mit der, die 

wir (etwa als Weizen oder Wein) exportieren, 

ergibt sich ein Defizit von jährlich etwa 35 

Millionen Hektar. Das ist ein Drittel der 

Ackerfläche der EU. Wir importieren also rund 

700 m² pro Person aus anderen Ländern der 

Erde. 









Wohin verschwindet das 
Ackerland?



Wie viel Prozent unserer täglich 
aufgenommenen Kalorien haben 

ihren Ursprung im Boden?

(FAO, 2021)



Wie viel Prozent unserer täglich 
aufgenommenen Kalorien haben 

ihren Ursprung im Boden?

98.7% 

(FAO, 2021)



Der Kuschelfaktor Boden



33Online-Seminar 2000m²-Klima-Acker

Bodenvielfalt



Boden: ein Teil der Biosphäre



Bodenbildung

Vom Gestein zum Boden (verändert; nach KLOHN/ WINDHORST 1999, S. 13)



Ohne und mit Bodenleben

https://vimeo.com/wimvanegmond





Bakterien Autobahn



Helen Spence-Jones



40Online-Seminar 2000m²-Klima-Acker

Den Boden systemisch denken

http://www.fao.org/resources/infographics/infographics-details/en/c/358223/















THOMAS COLE, EXPULSION FROM THE GARDEN OF EDEN, 1828, OIL ON CANVAS



STEPHAN LEHMANN, WALDGARTEN, PRIGNITZ, BRANDENBURG





Vielen Dank!
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